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reiben 2 Sßferbefräfte nur banti ait», Wenn cine ©atterfäge in allen
feilen auf leisten (Sang eingerichtet ift unb namentlich einen leichten
(Satter hat. SKit einer Banbfäge Wirb man gar nicht ausfommen.

Sluf grage 1107, Stene Stein auf jugmafchinen mit Sange unb
Seite liefert fÇrife Sttarti, 2Pinfertf)ur

8luf ginge 1107, §abe ztoei faft neue Slufzugmafchinen, »oDon
ein ©tücf nach «Softem Binfert*©teg»art, preifSmiirbig abzugeben.
iÄubolf SKoetfchi, 3ütidh V, gtieBbad).

Sluf grage il09; @s ift bei biefer grage Weber bas 2Baffer=
quantum per ©efnnbe noch bie ©djnelligfett beS SBafferlmtfcS im
©erinne angegeben unb bat)« fann matt bie Straft nicht berechnen,
mis bem Querfdjnitte ber jetzigen Settling zu fcfitiefjen, fann man
(Sementröhren nicht oerwenben. J.

Sluf gtage 1109, SBenbcn Sie fich gefï, an grip SÜfarti in
•TBtntettpur, welcher gerne bereit ift, gfmen mtt näheren Eingaben ju
bienen.

Sluf grage 1109, ©rftclle feit gahren ähnliche SCurbinen=
nnlagen unb bin gcine bereit, gtjncn mit bctaillierten eingaben unb
Softenboranfchlag ju bienen unb tuünfdje tatjer mit gtjnen in SBer»

binbung ju treten.
_

31. Slcfdilimann, Btafchinenfabrif, Shun.
Sluf grage 1110, BeucS Unb gebrauchtes 9Mbal)ngeleife,

montiert, liefert biüigft grip Sflnrli, SBintertfjur.
^Slnf grage 1118, ©ämtlichen Dtohgup für fieitfplitbclbrehbänfe

bewährter Stonftrufiion liefern in befter Dualität 3lemmet u. Sie.,
2Wa[cf)inenfabrif unb ©ifengtefjerci, Bafel.

3luf gragen 1119a unb b, Slmbofc [cpleift unb richtet neu
Ab unb ©chraubftocîe arbeitet auf Blechantfdje ©chlofferei Serenbingen.

Hie ©rb-, Paurer-, gteinljauer-, gimwer-, Hadj-
aedter-, Spengler-, Sanfdimicbc-, §d)lolfci-, §ri|reittrr-
nna ©lafcrarheiten, fatale bie £iefcrnttg bor* Pageifen
fjtr bort Stall-jAnban an bau Pirtfriiafiogebönbe brim
Hemantenbcpat im gattb bri gdiänbüljl. sptäne, Bebing*
fingen unb Slngebotformutnre .finb bet Der ®ireftton ber eibg. Bauten
tn Jöem 08unDc9f)au8 £Beftbàit, Sanier Mr. 128) ^«r (Sinfidjt auf*
gelegt. Uebernahmsofferten finb oerfdjloffen unter ber ,3luffd)rift :

„Angebot für S3äuten im ©nnb" bis 28. gebr. franfo einzureichen
An bie Sireftion ber eibg. Bauten in Bern.

Sir gimmermaetn#- unb giijrrinrrarbritrit «um |tru-
bau rinro gtabel# bri brt* lUaifvnanflaU gdrbnrnbiiljl-
©eufen (Slppiitjetl), pane, Bcbingungen unb Dffcrtenformutnre
liegen bei 91. iffialbburgcr, BauamtSDermntter, jur ©inficht auf. 58er*
fdjloffene Offerten finb bis 28. gebruar mit ber Sluffchrtft „©tabet*
bau, Stßaifenanftalt Seufen" an ben giräfibenlen ber Baufommiffton,
©emeinberat BtöSle am ©ammelbüh', einzureichen,

fiirdirnbau iiidttrvomril. Sie ffirb-, Hanalifatian#-,
Panrer-, ©entent-, ©ranit- uub §anb|trittarbritrn.
'Pläne, Bebtngungen urb BorauSmofze finb einjujehen bei ber Bau*
Jeitung, g. Sîehrer, 9Ird)iteft, Stämifirafte 39, giitid). Sie ©ingaben
finb Perfdjloffen nnb betfehen mit ber 3luffd)rift „tirchenbau SftidjteiS*
toeil" bis 8. SJtätz einjufenben an ben Sßräfibenten ber Sirchenbau*
tommiffion, 3- Stnggeler, gabrifant, in Olichtersweit.

Lieferung auf gtatian ©Inliebeln bra Jiäljrrumatr-
mal» ju einer Pafferlrilung wtt *«. 15 H«*bi»bnngs-
Irudtrn }u gtueiglcitnitgen unb 4 ©bcrfUtrgtjbranten,
mit unb ohne liegen Der Dtöqren unb ohne ©rborbeit. Sic Offerten
finb p machen: 1. gür 8—900 m fdjmicb* unb guheiferne 9töh:en
mit 6, 7 unb 8 cm Stchtmeite. 2. gür cirfa 340 m galoanificite
«röhren mit 30 mm üichtlocite. 3. giir cirfa 50 m galüanifierte
«röhren mit 22 mm ßidjtroeite. Offerten bis 1. 3Jtärz an baS (Sc*
meinbepräfibium SUpthal.

Sie Urfrruug, famir frocunai br« Si»l)ernmatrriala,
frrurr bir lirmaturrn br# Srfrruair# nnb gau#lrituu$rofur bir |Ua|fcr uet'|"or0nui) (Tluoujcu. ©ingabetermin : 1.3?iä j.
ttähereS bet Slug, ©piefe jum „§trfdien", Suggen.

Sie SüferrioefeUfdraft Süufrnbobrn b, ®rubfd}adten
gebenft auf fiinftigen grühlmg ein neues ftiileitelït Don 1500fitter
Snhalt famt ifruermcrlt erfteüen su laffeit. Offerten an bie (Se*
feüfchnft.

Sie (ßrfteUuttg ber Ijöljrrnrn itatbvndtr für beu
Ilmbau ber QButmrnbrüdtr bri ffiminenbriidte. Sptäne, 58aa*
Dorfchrtften unb Vertragebefilmmungen fönneit auf ber Sïanjlei beS

tnntonakn S3öubeportement8 ^u^ein eingcfcöen toerben., ^öelrerber
hüben ihre Uebernahmsofferten fchriftlich unb Derfdiloffen mit ber

mtffchrift „3totbriicfe ©mmenbriid" bis 28. gebruar bent fantonalcn
-oaubepartement fiujern einjureidjen.

L'hôpital de Porrentruy met au concours: l'installa-
tion du chauffage central dans ses bâtiments; l'orga«
nisation d'un appareil à désinfecter dans le même
établissement. Les plans à "ce destinés sont déposés au bureau du
gérant, qui fournira tous les renseignements désirables. Les offres
doivent être adressés à M. Cuenat, avocat, président du conseil
d'administration, jusqu'au 20 mars 1902 inclusivement.

jpir (Orfogrmriitbr girdtboru eröffnet .(îonfurren? üben
bie ©rfteKung einer |tfal;lmaub an ber ®ampfboot*8anbungSbrüffe,
Offerten für biè fiieferung Don 50 ©tüd föhrenen, entrinbeten fßfählet?
Don 2 m Sänge unb 15—18 cm ®urd)meffer, fotnie für bat ©in=>

rammen betfelben finb enttoeber getrennt ober inSgefamt bis pnt
28. gebruar an OrtSDorfteher fiabhart einjureidjen, Welcher näh««
3lu8funft erteilt.

gdfreiuet*-, OSlafer-, gdjlaff**"^ Paler-, ©apejierer-
uub îJarquetarbeiten juin ^rdiiuueubau iofrugeu. ®ic
attgemeinen unb fpe ieCten JBebingitngen, fotnie bie Zeichnungen licgeit-
bis 22. gebruar, femdlen DormittagS 9—12 Ithb auf ber ©cmeinbe*
lanjlet pr ©infiebt auf, mofelbft auefj bie ißreis ©ingabeformulare
bezogen toerben tÖnnen. 33eroerber hüben ihre Offerten bis 24. gebr.,
abciibs 5 Uhr, franfo berfcf)toffen unb mit bezügl. Sluff^rtft oerfebefï
bem ©emetnberat gofingen einzureichen.

pe Jieferaag wont fenffertt dnb ©Oiireit für ba#
gtabtlian# lug. gJläitc unb ütaubefchrieb liegen auf ber '-Bürger*

fanjlet zur ©inficht auf. ©ingaben finb Derfdjloffcn mit ber Sluf*
fdmft „©chreincr* unb ©laferarbeit ©tabthaus" big 24. gebruar,
DormittagS 9 Uhr, an bie fSflrgerfanjlet 3ag einzureichen.

i'toiiuihtlinu @ It tir, gdjrrittrr-, ©lafrr-, gdilairrr-*
nnb PnlernrUrltcn, Comic llolllabcu tntb gabntbrlage
(harter gabettbelag, ilargaet, Jinolettm ttttb fagettfreier
girlag). tpiäne, 'BauDorfchrtficn une ©mgabcformulare liegen auf
bem fantonalen Satlantt in ©hur zur ©infidjt auf. 'Dlünbltdie SluS*

fünft erteilt bie Bauleitung am 21. unb 25. gebruar, Don 10 Uhr
DormittagS bis 5 Uhr nachmittags. fßreiSoffertcn bis 27. gebruar
mit ber Ueberfctjrtft „Sonüiftfcau" an baS ©cziehungsbepartement.

feWjütte mit Jlabittm (für ra, 180Ö fterfattett) für
ba# gättgerfeff in fal#tl»al (©olotbnrn). Nähere SluSfunft
citeilt unb nimmt Offerten an Simmann SMnbarbt bafelbft bis 28. gebr.

Hie Pattrer-, pimmermattn#-, gritreiner- unb Üüfer-
arbeit für ben ^au be# ^rennereigebänbe# ber Brennerei-
©enoffenfriiaft Pnrten. Biänc lönneu eingefehen »erben beim

Hiräfibcntcn ber ©enoffenfepaft, Verwalter fiuti im ©reng, unb bei

fflautcchnifer ^etitpierre in SKarten. ©benbafetbft »erben Offerten
entgegengenommen bis 25. gebr.

Oirb-, ptanrer-, Bimntermann#-, îladtbedter-, ©lafer-,
gdtreiner-, gdtlolfer-, gaftter- uttb palerarbeiten, Ünttü-
jtein - Lieferung |ttm Iteuban watt Hermann ©ruft in
Piaaltingen, $täne unb Baubefchtieb liegen bei @d)lofferS3raud)lin
zur ©infidit auf unb foüen Offerten ocrfcöloffen an benfelben abgegeben
»erben, ©ingabetermin: 25. gebruar. Stäheres bei 31.Siithi,3immer*
meifier, Sfiigoltingen.

Hie ©tteUwalfernerCargnng#-©efeUCdjaft Hüenadtt
(3üridj) ift im gatle, für bie §äufer ta ber „Slllmenb" eine feparate
SBaffetDerforgung mit öpbranten zu erfteden. ®ie bezüglichen Slrbeiten

unb fiiefentngen umfaffen:
1. Siefern uttb fiegen Don 1143 m gufs. Puflfenrähren Don

70—120 mm famt ©rabarbeit.
2. Siefern unb Segen Don 80 m ©ementräljren, 10 cm »cit,

für Seertauf. ;
3. ©ifieHen eines îleferuair# Don 100 x 12 m® SBaffergehalt

in ©ementbeton famt Sirmaturen.
4. Siefern rnb Berfepen Don 5 gtjbranten.

SKcflcltan'en »eroen erfudjt, Don ben «Plänen bei §rn. SKeier*

©uter ©infidjt z« nehmen, bas beziigl. BorauSmah bafelbft zu bc*

ziehen unb ihre Derfd)loffenert ©ingaben an bie gleiche Slbreffe bts
6. Btärz, nbenbs, einzureichen.

tM)t>rantenttei?-(!5fmetteruitg l'iditcnffeig. ©a, 15Ü0
lanfrnhe Peter ©rabarbeit; ca. 1530 laufende Peter
Jiäljrenlegung mit nötigen gdtiehern, gitan unb BauDor*
fegritten fönnen bet Baumetfter $. ©djmib zum „Sreuz" in Siegten*

fteig eingefehen »erben, »ofelbfi auch SlnmelbungBformulare bezogen

werben fönnen. ©Ingaben (für bie ganze Sirbeit ober getrennt) finö
fchriftlich unb Derfdiloffen bis 20. SJtärz 1902 an baS ©emetnbamt
Si^tenfteig p riegten.

Her ©emeinberat wait ©gai (@t. ©allen) eröffnet ffou*

furtenz über ©rftcllung ber gijbrantenleitnng mit ©rinn-
iwalferwerfargnng für gtaab, gpedt, ^ttenrljein, gndjeu
nnb gndtherg famt lieferwair nnb inleitung ca. 7400 m

im BorniifdilngSprcifc Don ca. gr. 80,000. gitane, Bauoorfehrtften
unb BorauSmahe finb in ber Stanztet zur ©inficht bereit unb finb

Singebote berfchloffcn mit Sluffdjrift bis 23. gebruar bem ©emetnbamt

&t)at eingureiegen.

Hie Häfereigenaireurdtaft ©ahl üri|j»^»wn
gebenft eine Pajferanlte erfteflen zu laffen. Jpalferrererwatr
mit 50 m® 3n()alt, Leitung 360 m mit 90 min
Öie SluSgrabung unb bie guhrungen übernimmt bte ©enoffemchaft,

Offerten bis 28. gebruar an goh- ffiöthltsberger tm gteberbaeg.

Her ganbm. gahalwereiu Ha|>er#weiten (îhurgau) ge*

benft Diefes grühinhr eine ewent. imei Piefenwalien neueften

©pftemS anzufetjaffen. Offerten finb bem '4Mfibium, Berwalter ©.
©laaS, Btiilberg, einzugeben,
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reichen 2 Pferdekräste nur dann aus, wenn eine Gattersäge in allen
Teilen auf leichten Gang eingerichtet ist und namentlich einen leichten
Gatter hat. Mit einer Bandsäge wird man gar nicht auskommen. .1.

Auf Frage IIV7. Neue Steinaufzugmaschinen mit Zange und
Kette liefert Fritz Marti, Winterthnr

Auf Frage IIV7. Habe zwei fast neue Aufzugmaschinen, wovon
ein Stück nach System Binkert-Siegwart, preiswürdig abzugeben.
Rudolf Noetschi, Zürich V. NieSbach.

Auf Frage Il99. Es ist bei dieser Frage weder das Wasser-
quantum per Sekunde noch die Schnelligkeit des Wasserlaufcs im
Gerinne angegeben und daher kann man die Kraft nicht berechnen.
Aus dem Querschnitte der jetzigen Leitung zu schließen, kann man
Cementröhren nicht verwenden. ll.

Auf Frage litt». Wenden Sie sich gefl. an Fritz Marti in
Wtnterthur, welcher gerne bereit ist, Ihnen mit näheren Angaben zu
dienen.

Auf Frage Itstst. Erstelle seit Jahren ähnliche Turbinen-
anlagen und bin gerne bénit, Ihnen mit detaillierten Angaben und
Kostenvoranschlag zu dienen und wünsche daher mit Ihnen in Ver-
bindung zu treten., A. Acschlimanii, Maschinenfabrik, Thun.

Auf Frage I t Ist. Neues Und gebrauchtes Rollbahngeleise,
montiert, liefert billigst Fritz Marti, Winterthnr.

Auf Frage Illst. Sämtlichen Nohguß für Leitspindcldrchbänke
bewährter Konstruknon liefern in bester Qualität Aemmer u. Cie.,
Maschinenfabrik und Eisengießerei, Basel.

Auf Fragen t IIS s und b. Ambose schleift und richtet neu
ab und Schraubstöcke arbeitet auf Mechanische Schlosserei Derendingen.

SuKmWMs Anzeiger.
Die Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Dimmer-, Dach-

decker-, Spengler-, Sauschmiede-. Schlosser-, Schreiner-
und Malerarbeiten, sowie die Lieferung der Malzeisen
fnr den Stall-Anbau an da« Wirtschaftsgebäude beim
Remontendepot im Sand bei Kchönbtthl. Pläne, Beding-
nngen und Angebolformulare.sind der der Direktion der eidg. Bauten
in Bern (Bundeshaus Westbàu, Zimmer Nr. 128) zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der ,Aufschrift:
»Angebot für Bauten im Sand" bis 28. Febr. franko einzureiche»
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Die Zimmermanns- und Kchreinerarbeiten zum Uen-
bau eines Stadels bei der Maisenanstalt Schonenbühl-
Teufen (App.nzell). Pläne, Bedingungen und Offertenformulare
liegen bei R. Waidburgcr, Bauamtsverivnlter, zur Einsicht auf. Ver-
schlossene Offerten sind bis 28. Februar mit der Aufschrist „Stadel-
bau, Waisenanstalt Teufen" an den Präsidenten der Baukommission,
Gemeinderat Mösle am Sammelbühst einzureichen.

Kirchenba« Uicht-rsweil. Die Erd-, Kanalisation«-,
Maurer-, Cement-, Granit- und Sandsteinarbeiten.
Pläne, Bedingungen und Vorausmaße sind einzusehen bei der Bau-
leitung, I. Kehrer, Architekt, Rämistraße 39, Zürich. Die Eingaben
und verschlossen und versehen mit der Aufschrift „Kirchenbau Richteis-
weil" bis 8. März einzusenden an den Präsidenten der Kirchenbau-
kommission, I. Ztnggeler, Fabrikant, in Richtersweil.

^
Lieferung auf Station Cinstedeln des Röhrenmate-

mal« zu einer Wasserleitung mit ea. IS Verbindung«-
stucken zu Zweigleitungen und 4 Gbrrfinrhydranten,
mit und ohne Legen der Röhren und ohne Erdarveit. Die Offerten
find zu machen: 1. Für 8-999 m schmicd- und gußeiserne Roh en
mit 6, 7 und 8 om Lichtweite. 2. Für cirka 349 m galvanisierte
Röhren mit 39 mm Lichtwcite. 3. Für cirka 59 m galvanisierte
Röhren mit 22 mm Lichtwcite. Offerten bis l. März an das Gc-
meindepräsidium Alpthal.

Die Lieferung, sowie Legnng des Röhrenmaterials,
ferner die Armaturen des Reservoirs «nd Hanoleitunqeo
fnr die Wasserversorgung Tnggen. Eingabetermin: 1. Mcstz.
Näheres bet Äug. Spieß zum „Hirschen", Tnggen.

Die Käfereigefeltschaft Hüpfenboden b. Trubschachen
gedenkt auf künftigen Frühling ein neue« Käsekesst von 1590Liter
Inhalt samt Feuerwerk erstellen zu lassen. Offerten an die Ge-
sellschafl.

Die Erstellung der hölzernen Uotbriicke fnr den
Umbau der Gmmenbrücke bei Gmmenbriicke. Pläne, Bau
Vorschriften und Vertragsbestimmungen können auf der Kanzlei des
kantonalen Baudepartements Luznn eingesehen werden. Bewerber
haben ihre Uebernahmsofferten schriftlich, und verschlossen mit der
Ausschrift „Notbrücke Emmenbrttck" bis 28. Februar dem kantonalen
Baudepartement Luzern einzureichen.

I-'kâpiitsI ltv porvenîrup inet au concours: I iinsislls-
tion «tu oksutktsge ventnsl lans sos bât im its; I'ovg»-
nisstion ll'un sppsrviil à «Zêsíntovlsn üaus In meine
àablissomnnt. stcs plans à cc clcstinds sont ciöposös au bureau <Iu

gàant, gui kournira tous les renseignements desirables. stes okkre»
doivent ötr« allressös à U. Vusnst, avocat, président <I>> conseil
d'administration, jusqu'au 29 mars 1992 inclusivement.

Die Grtsgemeinde Kteckbor« eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung cmer Pfahlwand an der Dampfboot-Landungsbrücke,
Offerten für die Lieferung von 59 Stück föhrencn, entrindeten Pfählen
von 2 m Länge und 15—18 om Durchmesser, sowie für das Ein--
rammen derselben sind entweder getrennt oder insgesamt bis zum>

23. Februar an Ortsvorsteher Labhart einzureichen, welcher nähere
Auskunft erteilt.

Schreiner-, Glaser-, Schlosser^, Maler-, Tapezierer-
und Parquetarbeiten zum Archivneubau Zofingen. Die
allgemeinen und spe iellen Bedingungen, sowie die Zeichnungen liegen
bis 22. Februar, jeweiten vormittags 9—12 Uhc, auf der Gemeinde-

kanzlet zttr Einsicht auf, woselbst auch die Preis Eingabekormularc
bezogen werden können. Bewerber haben ihre Offerten bis 24. Febr.,
abends 5 Uhr, franko verschlossen und mit bezüzl. Ausschrift versehet?

dem Gemeindernt Zofingen einzureichen.

Die Lieferung von Fenstern «nb Thüren für das
Stadthaus Zug. Pläne und Baubeschrieb liegen auf der Bürger-
lanzlei zur Einsicht auf. Eingaben sind verschlossen mit der Auf-
schuft „Schreiner- und Glascrarbeit Stadthaus" bis 24. Februar,
vormittags 9 Uhr, an die Bürgerkanzlei Zug einzureichen.

Konviktban Chur. Schreiner-, Glaser-, Schlosser-
und Malerarbeiten, sowie Uollladen »nd Bodenbeläge
(barter Bodenbelag, parquet, Linoleum und fugenfreier
Kelag). Pläne. Bauvorschriften unv Eingabeformulare liegen auf
dem kantonalen Batlanit in Chur zur Einsicht auf. Mündliche Aus-
kunft erteilt die Bauleitung am 21. und 25. Februar, von 19 Uhr
vormittags bis 5 Uhr nachmittags. Preisoffertcn bis 27. Februar
mit der Ueberschrift „Konviktbau" an das Erziehungsdepartement.

Festhütte mit Podium (fur ra. 1S00 perso«-») für
das Kängerfest w Balsthal (Solotdnrn). Nähere Auskunst
citeilt und nimmt Offerten an Ammann Reinhardt daselbst bis 28. Febr.

Die Maurer-, Zimmermanno-, Schreiner- und Küfer-
arbeit für den Kau des Krennereigebäudes der Brennerei-
Genossenschaft Mnrten. Pläne können eingesehen werden beim

Präsidentin der Genoffenschait, Verwalter Lutz im Grenz, und bei

Bautcchniker Petitpierre in Murten. Ebendaselbst werden Offerten
entgegengenommen bis 25. Febr.

Erd-, Maurer-, Zimmermanns-, Dachdecker-, Glaser-,
Schreiner-, Schlosser-, Hafner-und Malerarbeiten, Kunst-
stein - Lieferung znm Neubau von Hermann Ernst in
Migoltingen. Pläne und Baubeschrieb liegen bet Schlosser Brauchst«
zur Einsicht auf und sollen Offerten verschlossen an denselben abgegeben
werden. Eingabetermin: 25. Februar. Näheres bei A. Liitht, Zimmer-
mcister, Wigoltingen.

Dir Gnellwasserversorgnngs-Gesellschaft KLsnacht
(Zürich) ist im Falle, für die Häuser in der „Allmend" eine separate

Wasserversorgung mit Hydranten zu erstellen. Die bezüglichen Arbeiten
und Lieferungen umfassen:

1. Liefern und Legen von 1143 m guß. Mussenröhve« von
79—129 mm samt Grabarbeit.

2. Liefern und Legen von 39 m Cementröhren» 19 om weit,
für Leerlauf. ^

3. Erstellen eines Reservoir» von 190 x 12 m° Wassergehalt
in Ccmentbeton samt Armaturen.

4. Liefern und Versetzen von S Hydranten.
Reflektawcn werden ersucht, von den Plänen bei Hrn. Meier-

Euter Einsicht zu nehmen, da« bezögt. Vorausmaß daselbst zu be-

ziehen und ihre verschlossenen Eingaben an die gleiche Adresse bi«
6. März, abends, einzureichen.

Hydrantennetz-Gr Weiterung Lichtensteig. Ca. 1TÄV
laufende Meter Grabarbeit; ea. 1SAV laufende Meter
Uöhrenlegung mit nötigen Schiebern. Plan und Bauvor-
schritten können bei Baumeister H. Schund zum „Kreuz" in Lichten-
steig eingesehen werden, woselbst auch Anmeldungsformulare bezogen

werden können. Eingaben (für die ganze Arbeit oder getrennt) sind

schriftlich und verschlössen bis 29. März 1992 an da« Gemeindamt
Lichtenstcig zu richten.

Der Gemeinderat von Thal (St. Gallen) eröffnet Kon-

kurrenz iiber Erstellung der Hydrantenleitnng mit Trink-
Wasserversorgung für Staad, Speck, Altenrhein,
und Buchberg samt Reservoir und Zuleitung ca. 7499 m

im VoranschlagSprcise von ca. Fr. 89,999. Pläne, Bauvorschriften
und Vorausmaße sind in der Kanzlei zur Einsicht bereit und sind

Angebote verschlossen mit Aufschrift bis 23. Februar dem Gemeindamt

Thal einzureichen.

Die Käs-reig-n-ss-nschaft G-Hl bei K-nS«««
gedenkt eine Masseranke erstellen zu lassen. ^Wasserreservoir
mit 50 m6 Inhalt, Leitung 360 m mit 90 mm Rohren» Tnrbme.
Die Ausgrabung und die Führungen übernimmt die Genossemchaft.

Offerten bis 28. Februar an Joh. Nötblisberger im Flederbach.

Der Landw. Kokalverein Uapersweilen (Thurgau) ge-

denkt dieses Frühjahr eine event, zwei Miesenwalzen neuesten

Systems anzuschaffen. Offerten sind dem Präsidium, Verwalter E.
Claas, Mülberg, einzugeben,
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